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Anleitung zum Ausfüllen der Beschreibung der regionalen Komponente
Förderprogramm: Integration Langzeitarbeitslose
	Allgemeine Vorgaben

Wann ist die Beschreibung zu nutzen?

Dieses Dokument ist zur Beschreibung der regionalen Komponente im Rahmen der Antragstellung ergänzend zum landeseinheitlichen Rahmenkonzept zu nutzen. 
Sind Formatierungen möglich?

Schriftart und -größe sind auf Arial 11 festgelegt. Es ist ein 1,15facher Zeilenabstand sowie ein 4 cm breiter Seitenrand (wie voreingestellt) einzuhalten. Darüber hinausgehende Formatierungen des Textes sind möglich (Fettdruck, Unterstreichungen, Einfügen von Grafiken). 

Können Anlagen beigefügt werden?

Aus der Beschreibung der regionalen Komponente, die die Grundlage der Bewertung bildet, müssen sich alle wesentlichen regionalen Aspekte des Projektes erschließen. Die Anlagen sind auf wesentliche Bestandteile zu beschränken. Ein bloßer Verweis auf eine Anlage, ohne Erläuterung der Thematik in der Beschreibung, ist nicht ausreichend. Bitte achten Sie darauf, den Antrag nicht mit Anlagen zu überfrachten. 

Wie ist die Beschreibung inhaltlich aufzubereiten?

Die Beschreibung ist mit drei Hauptüberschriften versehen. Diese Überschriften orientieren sich an die geforderten Inhalte des Fachkonzeptes und den Zuwendungsvoraussetzungen (siehe Ziffer 4 der Richtlinie), die ergänzend zum landeseinheitlichen Rahmenkonzept darzustellen sind. Bitte nutzen Sie ausschließlich die hier festgelegte Untergliederung für die Beschreibung der für Ihren Durchführungsort maßgeblichen regionalen Komponente.  


Vorgaben zum Ausfüllen der Beschreibung der regionalen Komponente
Förderprogramm: Integration Langzeitarbeitslose
	Inhaltliche Vorgaben
Mit dem Antrag auf Gewährung einer Zuwendung ist ein Fachkonzept vorzulegen, in dem die Ziele, Adressatinnen und Adressaten, Anzahl der geplanten Teilnehmenden, Durchführung, Kosten und Finanzierung des Coachings darzustellen sind. 
Als Rahmen wurde ein landeseinheitliches Konzept erstellt. Dieses Rahmenkonzept ist um die regionale Komponente zu ergänzen. 
Gehen Sie dazu bitte auf alle nachfolgend genannten Unterpunkte ein, um die wesentlichen regionalen Aspekte darzustellen. Bearbeiten Sie diese in der hier vorgegebenen Reihenfolge. Jeder Unterpunkt ist zu berücksichtigen.
1. Kurzbeschreibung der Zielgruppe und ihrer regionalen Besonderheiten
2. Statistik zur Zielgruppe und den Teilnehmenden
3. Personaleinsatz inkl. Stellenanteile (Betreuungsschlüssel)
4. Angemessenheit der Ausgaben und Einhaltung des virtuellen Budgets 


Beschreibung der regionalen Komponente
Förderprogramm: Integration Langzeitarbeitslose
Bitte beachten Sie vor Bearbeitung der Beschreibung der regionalen Komponente die verbindlichen Vorgaben auf den ersten beiden Seiten dieses Dokumentes. Vielen Dank! 
	Angaben zum Projektträger und zum Projekt

	Projektträger (Jobcenter)
     

	

	Ggf. Verbundpartner
     

	

	Projektname
     

	

	Durchführungsort
     

	

	Ansprechpartner/in
     

	

	Telefon
     

	

	E-Mail
     


Beschreibung der regionalen Aspekte
	1. Kurzbeschreibung der Zielgruppe und ihrer regionalen Besonderheiten unter Berücksichtigung der in der Richtlinie vorrangig benannten Personengruppen (Leistungsberechtigte mit minderjährigen Kindern, vor allem Alleinerziehende und Personen über 50 Jahre)

	     


	2. Statistik zur Zielgruppe und den Teilnehmenden

Bitte fassen Sie die unter Ziffer 1 beschriebene Zielgruppe statistisch zusammen. 

	Gemäß Richtlinie gehören zur Zielgruppe neben den erwerbsfähigen Leistungsberechtigten selbst auch alle Personen, die mit ihnen in einer Bedarfsgemeinschaft leben.

erwerbsfähige Leistungsberechtigte (eLB)

     
eLB unter 25 Jahre

     
eLB von 25 bis 49 Jahre

     
eLB ab 50 Jahre

     
eLB mit minderjährigen Kindern

     
· davon Alleinerziehende

     
Nichterwerbsfähige Mitglieder der BG mit Coachingbedarf

     
· davon Kinder

     
· davon Sonstige 
     
Als Teilnehmende können sowohl die erwerbsfähigen Leistungsberechtigten als auch die erwerbsfähigen Leistungsberechtigten und die weiteren Mitglieder der Bedarfsgemeinschaft mit Coachingbedarf gezählt werden. Bitte geben Sie hier die für das Projekt zutreffende Anzahl der Teilnehmenden an. Beachten Sie hierbei, dass nur für Teilnehmende mit Coachingbedarf (Besetzung eines TN-Platzes) gesundheitfördernde Ausgaben geltend gemacht werden können und das sich die Anzahl der Teilnehmenden entsprechend auf den Betreuungsschlüssel auswirkt. 
Teilnehmende (TN-Plätze)

     



	3. Personaleinsatz inkl. Stellenanteile (Betreuungsschlüssel)

	     


	4. Angemessenheit der Ausgaben und Einhaltung des virtuellen Budgets 
Bitte erläutern Sie, warum die geplanten Ausgaben für die Umsetzung des Projektes notwendig sind und ob das virtuelle Budget eingehalten wird. Achten Sie bitte darauf, dass die Ausführungen mit den Erläuterungen zum Finanzierungsplan übereinstimmen. 
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